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25.5.48. Sitzung sehr lange bis nach 13.00 Uhr. Sehr viel Ernstes. Der traurige
Casus Mayrhofen an Fronleichnam. Eine Frau Hürmann, zuerst schwerste
Anklage, dann einen Widerruf unterschreibt und diese Unterschrift wieder
widerruft! Suspendiert. Die Leute haben gedroht, er dürfe die Prozession nicht
halten. Heiler hier in der Una Sancta.

16.00 Uhr Georgii, der Bildhauer, will, ohne Modell sitzung zu verlangen,
anschauen und <rückt> um mich herum. Erzählt wie er auf der Straße
Professor Georg von Stein mitnahm nach Solln, beide in Rußland geboren, im
gleichen Gymnasium studiert, beide convertiert und nach Deutschland, Stein
auf großem Umwege, beide beim Dritten Orden, - zwei Heilige begegnen sich.

17.00 Uhr Venator: Die Schwester wird bei der Mutter ganz nervös. Max hat
großes Vertrauen zu Pater Fiala. Erhält Kaffee.
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